
Ausgabe 5 / 2018 Kreisklasse 2 Würzburg 6. Mai 2018

Unser heutiger Gast:
SV Hoheim





Herzlich willkommen auf der Maininsel

Liebe OFV’ler und Fußball Fans,
sehr geehrte Gäste,

zu unserem heutigen Heimspiel begrüße ich euch und unsere
Gäste vom SV Hoheim mit seinen Fans, sowie den eingeteilten
Schiedsrichter, recht herzlich.

Am Freitag spielte unsere erste Garde in Gülchsheim, während
unsere zweite Mannschaft in Mainbernheim um Punkte kämpfte.
Der Ausgang der Spiele war mir beim Schreiben des Berichtes
natürlich nicht bekannt. In beiden Spielen sind wir sicherlich nicht
der Favorit gewesen, aber ich hoffe, dass unsere Teams zählbares mit nach Ochsen-
furt brachten.
Bei dem heutigen Heimspiel wird es uns der Gegner, der SV Hoheim, sicherlich nicht
leicht machen, die mehr als dringend benötigten Punkte einzufahren, um das fast
unmögliche noch zu erreichen. Leider haben wir es in den letzten Wochen versäumt
die so genannten „Sechs-Punkte-Spielen“ für uns zu entscheiden und sind auf den
letzten Tabellenplatz abgerutscht. Wir sollten die noch anstehenden Spiele deshalb
mit der notwendigen Einstellung und Freude angehen, dann werden wir auch wieder
positive Ergebnisse erzielen.
Bedanken darf ich mich in Namen der Vorstandschaft bei allen Helfern und Akteuren
der Theatergruppe des OFV, die in den letzten beiden Wochen 6 Aufführungen in
unserem Vereinsheim meisterten und dafür sehr viel Applaus für ihre großartigen Lei-
stungen, vom stets begeisterten Publikum, erhielten.
Ebenso bedanken möchte ich mich bei Hans-Jürgen Zernentsch und Hubert
Hemkeppler für die Organisation der Wanderung am 1. Mai. 60 rundum zufriedene
Teilnehmer zeigen, dass ihr hier eine schöne und erfolgreiche Veranstaltung seit vie-
len Jahren plant und durchführt.

Des Weiteren möchte ich Euch zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung am
Freitag, den 08.06. um 19.30 im OFV-Heim einladen. Die Tagesordnung wird noch
bekannt gegeben. Über eine rege Beteiligung würde sich die Vorstandschaft sehr
freuen.

Zum Schluss möchte ich den Schiedsrichter dieser Partie eine glückliche Hand bei
der Leitung des Spieles wünschen.

Euer
Jürgen Fischer
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Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein Inserat
unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUF
UNSERE

INSERENTEN
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Die U 13 wurde als „Junioren-Mannschaft (männlich) des Jahres 2017“
geehrt. Sportreferent Paul Hofmann blickte nochmal zurück auf die
Meistersaison und stellte fest, dass die Mädels und Jungs großartiges
geleistet haben und gratulierte ihnen dazu recht herzlich. Aber auch den
Trainern Simon Lang, Sandro Michel und Joshua Michel dankte Paul
Hofmann in seinem Beitrag für ihre Arbeit mit den Kids.

Mit einheitlichen Outfits (T-Shirts mit Aufdruck „Mannschaft des Jahres
2017“) liefen unsere JFG‘ler zur Sportlerehrung auf und diese wurden
durch den Hauptsponsor, dem REWE-Markt Ochsenfurt, und der JFG
selbst finanziert.

„Wir finden, das ist nicht selbstverständlich, deshalb ein großes Danke-
schön an unseren Hauptsponsor Stefan Hofmann (REWE OCH) sowie
an die zwei Vorsitzenden der JFG MDS Walter Meding und Vanessa
Wedel“, stellte Michael Moritz fest.

„Die JFG MDS dankt der Stadt Ochsenfurt für eine sehr gelungene Ver-
anstaltung und hofft, dass die eine oder andere Mannschaft bald wieder
aktiv bei der Sportlerehrung dabei sein kann. Herzlichen Glückwunsch
nochmal an die Mannschaft zur Auszeichnung „Jugendmannschaft
(männlich) des Jahres 2017“, erklärte Vorsitzender Walter Meding.

Text und Bild: Walter Meding

Bitte unterstützen Sie auch unsere Jugendmannschaften
bei ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch An-
feuerungen vom Spielfeldrand. Auch die Jüngsten im
Verein sind bemüht, Wochenende für Wochenende gute
Leistungen abzurufen und anzubieten. Dabei zeigen sie
fussballerische Grundeigenschaften wie Leidenschaft,
Kampf und Spielfreude. Honorieren Sie diese auch durch
Ihre Anwesenheit! Die Spieler danken es Ihnen!
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Spielbericht

SG Seinsheim/Nenzenheim  –Ochsenfurter FV  1:1 ( 0:0)
Kellerduell endet Unentschieden

In einem lauen Sommerkick vor gerade mal knapp 40 Zuschauern hatte
man den Eindruck dass sich beide Mannschaften bereits aufgegeben
haben. Wer mit vielen Torraumszenen und verbissenen Zweikämpfen
gerechnet hatte wurde leider über die gesamten 90 Minuten enttäuscht.
Zwar hatte unser Team leichte Feldvorteile und auch die besseren Tor-
chancen aber mit der gezeigten Leistung wird es schwer vom Tabellen-
ende weg zukommen.

Nach dem 0:1 in der 52.Minute durch Oliver Öder hatten wir durch Patrick
Gutknecht und Oliver Öder noch zwei gute Möglichkeiten das Spiel für
uns zu entscheiden. In der 68.Minute erzielte die Heimelf nach einer Ecke
das 1:1. Die letzten 20 Minuten ließen bei beiden Mannschaften die Kräfte
merklich nach und so blieb es beim gerechten Unentschieden.

Noch ist der Relegationsplatz in Reichweite aber es muss halt endlich
mal wieder ein Sieg her. Dass vieles möglich ist hat Mainsondheim nach
der Winterpause bewiesen.
Mit sportlichen Grüßen
Peter Polifka

Aufstellung:  Johannes  Wetzstein- Joshua Michel- Sebastian
Wirsching- Sebastian Keßler ( 38. Nico  Schneider ) - Oliver Öder - Patrick
Gutknecht- Dennys Roth- (84. Sebastian Fischer)-  Max Dehner – Tobi-
as Macht- Nico Hemkeppler -  Onur Kocak (73.  Florian Mohr)

Torfolge:  0:1 Oliver Öder ( 48.)

Verwarnungen:  Onur Kocak ( 44.) , Joshua Michel ( 57.)

Zuschauer: ca. 40

Schiedsrichter:  Gerhard Pfaff
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Nico Schneider unterwegs mit dem Ball. Im Hintergrund beobachten Sebastian
Wirsching und Patrick Gutknecht die Szene.

Foto: Bernhard Schenkel

Hier braucht Nico Schneider nicht mehr einzugreifen. Der Schussversuch des
Seinsheimer Stürmers ist harmlos und Johannes Wetzstein kann klären.

Foto: Bernhard Schenkel

U13 der JFG Maindreieck-Süd 2011 e. V.
wird Jugendmannschaft des Jahres 2017

Am 21. April 2018 um 10:00 Uhr fand im Ochsenfurter Rathaus die
Sportlerehrung für das Jahr 2017 statt. Das U 13 Meisterteam der JFG
Maindreieck-Süd zählte dazu. Jede zu ehrende Person wurde persön-
lich und schriftlich per Post durch den Vorsitzenden der JFG, Walter
Meding, im Auftrag der Stadt Ochsenfurt benachrichtigt.

In einem sehr festlichen Rahmen wurden die einzelnen Ehrungen durch
die Stadt Ochsenfurt in Personen vom 1. Bürgermeister Peter Juks, der
2. Bürgermeisterin und Sportreferentin Rosa Behon, 3. Bürgermeister
Joachim Eck, der Bezirksrätin Elisabeth Schäfer, sowie dem Sport-
referenten Paul Hofmann und Zuckerfee Selina Sönmez durchgeführt.
Leider konnte Sportreferent Herbert Gransitzki krankheitsbedingt nicht
bei „seiner“ Sportlerehrung - so der 1. Bürgermeister Peter Juks - dabei
sein.
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Letzter Spieltag und Tabelle

Sonntag, 29. April 2018

SG Seinsheim/Nenzenheim - Ochsenfurter FV 1:1
SC Mainsondheim - SV Hoheim 2:2
SV Willanzheim - SpVgg Gülchsheim 1:0
SV Gelchsheim - TSG Sommerhausen 0:0
SV Bütthard - TSV Mainbernheim 6:1
SV Sickershausen - TSV Gerbrunn 7:1
SV Geroldshausen - FG Marktbreit/Martinsheim II 3:2

1. SV Sickershausen 23 18 1 4 68:26 55
2. SV Bütthard 22 15 5 2 70:21 50
3. SV Willanzheim 23 14 2 7 66:42 44
4. SpVgg Gülchsheim 22 12 8 2 62:27 44
5. SV Geroldshausen 22 14 2 6 49:34 44
6. TSG Sommerhausen 22 9 6 7 39:36 33
7. FG Marktbreit/Martinsheim II 22 7 8 7 36:41 29
8. SV Gelchsheim 23 7 7 9 40:42 28
9. SV Hoheim 23 6 8 9 46:61 26

10. TSV Gerbrunn 23 6 4 13 39:59 22
11. SC Mainsondheim 23 6 3 14 29:60 21
12. TSV Mainbernheim 23 6 1 16 26:59 90
13. Ochsenfurter FV 22 4 2 16 29:60 14
14. SG Seinsheim/Nenzenheim 23 3 5 15 28:59 14
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Heutiger Spieltag:

Sonntag, 6. Mai 2018, 15.00 Uhr

SV Willanzheim - SC Mainsondheim
Ochsenfurter FV - SV Hoheim
FG Marktbreit/Martinsheim II - SG Seinsheim/Nenzenheim
TSV Gerbrunn - SV Geroldshausen
TSV Mainbernheim - SV Sickershausen
TSG Sommerhausen - SV Bütthard
SpVgg Gülchsheim - SV Gelchsheim

Aktueller Spieltag Kreisklasse 2 Würzburg

Sonntag, 13. Mai 2018, 15.00 Uhr

Ochsenfurter FV - SC Mainsondheim
SV Gelchsheim - SV Willanzheim
SV Bütthard - SpVgg Gülchsheim
SV Sickershausen - TSG Sommerhausen
SV Geroldshausen - TSV Mainbernheim
SG Seinsheim/Nenzenheim - TSV Gerbrunn
SV Hoheim - FG Marktbreit/Martinsheim II

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 20. Mai 2018, 15.00 Uhr

FG Marktbreit/Martinsheim II - Ochsenfurter FV
TSV Gerbrunn - SV Hoheim
TSV Mainbernheim - SG Seinsheim/Nenzenheim
TSG Sommerhausen - SV Geroldshausen
SpVgg Gülchsheim - SV Sickershausen
SV Willanzheim - SV Bütthard
SC Mainsondheim - SV Gelchsheim
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Letzter Spieltag und Tabelle - B-Klasse 4 Würzburg

Sonntag, 29. April 2018

SG Seinsheim/Nenzenheim II - Ochsenfurter FV II 1:4
SV Willanzheim II - TSV Goßmannsdorf 1:0
TSV Albertshofen II - TSV Mainbernheim II 1:3
SC Mainsondheim II - SV Kleinochsenfurt II 2:3

1. TSV Goßmannsdorf 16 11 1 4 49:17 34
2. SV Kleinochsenfurt II 15 10 3 2 34:20 33
3. SV Willanzheim II 16 8 3 5 41:30 27
4. Ochsenfurter FV II 16 9 0 7 36:30 27
5. TSV Mainbernheim II 14 8 2 4 32:22 26
6. SV Geroldshausen II 16 8 2 6 36:35 26
7. SC Mainsondheim II 15 5 2 8 34:40 17
8. SG Seinheim/Nenzenheim II 17 5 1 11 49:50 16
9. TSV Albertshofen II 14 3 1 10 22:52 10

10. SG Hohenfeld/RW Kitz. II 15 1 3 11 18:55 6
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben

Achtung!
Redaktionsschluss für das Maininsel-Echo ist immer der Mittwoch vor
dem nächsten Heimspiel!
Danach eingehende Bericht können leider nicht mehr berücksichtigt
werden!
Die Redaktion
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Herr Urs Knöpfli (Joachim Bischoff). Der, meist bedächtig wirkende und
mit auffallend langsamer Sprechweise ausgestattete Alleinreisende, der
zudem eine Sparsamkeit um nicht zu sagen einen Geiz an den Tag legt
der seines Gleichen sucht, macht nach einem feuchtfröhlichen Abend
den Fehler, allzu vertrauliche Konversation mit Lissi Kollmann zu pfle-
gen und später bei einer Versöhnungszene  der Schreinermeistergattin
erneut zu nahe zu kommen. Da bleibt es bei dem Handwerker nicht nur
bei Worten. Danach bleibt ihm, Knöpfli, nur noch die Rolle des neutralen
Beobachters und Mittlers zwischen den zerstrittenen Familien. Bei dem
zweiten Ehepaar handelt es sich um den pensionierten Gefängnisdirek-
tor Max Bollmann (Rudi Stryjski) und seine Frau Rosi (Doris Gröschl).
Beide sind ebenfalls überrascht als sie auf die Kollmanns stoßen, ha-
ben sie doch seit einem halben Jahr wegen einer defekten Bohrma-
schine Krach mit Ihren Nachbarn. Max Bollmann mit dem Hang sich
musikalisch zu betätigen, was er bei jeder sich bietenden Chance nutzt,
muss allerdings immer wieder die energischen Einwände seiner Lieb-
sten hinnehmen, wenn er es mit den Gesangsdarbietungen übertreibt.

Seine Frau Rosi kann sich köstlich amüsieren über kleine Eifersüchte-
leien zwischen den Kollmanns und wird fast melancholisch als sie einen
Hauch von italienischem „Dolce Vita“ zwischen Angelo und Sandra mit
bekommt. Die überraschend angereiste Enkelin beziehungsweise Nichte
von Anna und Angelo, Marina Maltini (Kerstin Heer) weiß sich während
der ereignisreichen Tage erfolgreich in die Bemühungen von Oma Anna
und Onkel Angelo sowie dem Schweizer Gast, die zerstrittenen Famili-
en Bollmann und Kollmann wieder zu versöhnen, einzubringen. Bis es
soweit ist, bedarf es noch so mancher Ideen und Überlegungen. Und
nach dem Eingeständnis des pensionierten Strafvollzugsbeamten, dass
die von ihm an Kurt Kollmann verliehene Bohrmaschine schon vor dem
Verleihen defekt gewesen sei, wird letzterer noch mal handgreiflich, ohne
jedoch bleibende Schäden zu verursachen. Und dann findet auch diese
Geschichte sein unausweichliches Happyend.

In sechs Vorstellungen konnten die Verantwortlichen über  500 Besu-
cher begrüßen.
Dieser sehr gute Besuch, sowie reichlicher Szenen- und Schlussapplaus
waren der Lohn für die vielen Probenabende.
Bericht: Manfred Gröschl
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Heutiger Spieltag:

Sonntag, 6. Mai 2018, 13.00 Uhr

SV Willanzheim II - SC Mainsondheim II
TSV Mainbernheim II - SV Kleinochsenfurt II
SV Hohenfeld/RW Kitzingen II - TSV Albertshofen II

Aktueller Spieltag B-Klasse 4 Würzburg

Sonntag, 13. Mai 2018, 13.00 Uhr

Ochsenfurter FV II - SC Mainsondheim II
TSV Albertshofen II - TSV Goßmannsdorf
SV Kleinochsenfurt II - SV Hohenfeld/RW Kitzingen II
SV Geroldshausen II - TSV Mainbernheim II

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 20. Mai 2018, 13.00 Uhr

TSV Mainbernheim II - SG Seinsheim/Nenzenheim II
SV Hohenfeld/RW Kitzingen II - SV Geroldshausen II
TSV Goßmannsdorf - SV Kleinochsenfurt II
SV Willanzheim II - TSV Albertshofen II
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Erfolgreiche Theatersaison
Nach sechs Vorstellungen kann Rudi Stryjski, Autor u. Regisseur des
neuen Stückes  Pensione mit Frühstück oder Vom Winde verweht, mit
Stolz auf die vergangene Theatersaison zurückblicken.
Was in monatelangen Probenabenden letztlich zustande kam, kann nun
in der Nachbetrachtung einmal mehr als gelungen und erfolgreich be-
zeichnet werden.

Nach vielen Stücken aus der Feder von R. Stryjski die in heimischen
Gefilden angesiedelt waren, entführte er die Zuschauer dieses mal nach
Torri del Benaco an den Gardasee, in eine kleine Pension.
Hier führt Anna Maltini (Anita Heer) das Regiment. Ihr zur Seite steht
Sohn Angelo Maltini (Thomas Reinhard). Beide, im Tagesgeschäft eher
gut aufeinander eingespielt, geraten sie  im Laufe der Handlung meist
nur aneinander, wenn es um die junge, gutaussehende Yogalehrerin
Sandra Kümmerling (Silke Knauer) geht. Während es Mamma Anna,
nachdem sie merkt, dass die junge Deutsche Urlauberin ihrem Sohn
gefällt,nicht schnell genug geht mit einer „Verlobigung“ , hat Sohn Ange-
lo überhaupt keine Ambitionen sein Singledasein aufzugeben. „Ein
bisschen Amore ,ja ja aber deswegen gleich Heiraten, so Sohn Angelo,
no no. Aber auch der Urlauberin geht manches zu schnell und einmal ist
es ihr sogar „richtig warm“ geworden. Da hilft Ihr schon dass sie im  Yoga
zu Hause ist und daraus Ihre Kraft bezieht um die turbulenten Tage eini-
germaßen heil zu überstehen. Um diese kleine Romanze spielt sich eine
weitere amüsante Geschichte in der kleinen Herberge ab. Zwei Ehe-
paare, zu Hause Nachbarn in einem Doppelhaus, haben ohne vonein-
ander zunächst zu wissen, zeitgleich ihren Urlaub in der Pension ge-
bucht.
Da ist einmal der Schreinermeister Kurt Kollmann (Robert Hemkeppler),
sowie seine ihm Angetraute Lissi Kollmann (Barbara Haaf), einer ge-
bürtigen Hopferstädterin. Er, stets mit einem dicken Buch unterwegs,
das er mit Argusaugen hütet, liebt ansonsten das Leben und hier vor
allem einen guten Tropfen. Lissi Kollmann, ansonsten von eher schlich-
tem Gemüt, kommt dann ihrem Mann dahinter, dass dessen Buch weni-
ger mit Lesestoff sondern mit Hochprozentigem gefüllt ist. Er wiederum
kann sehr unangenehm werden wenn er merkt, dass sich jemand an
seine Frau ranschmeißen will. Diese Erfahrung macht dann auch promt
ein weiterer Gast, nämlich ein Schweizer Bankkaufmann aus Bern, ein
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Tabellenentwicklung 1. Mannschaft - Rückrunde

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekommen.

Also nehmen Sie ihn mit nach Hause, zeigen ihn Ihrer Familie,
denn es könnte ja der letzte gewesen sein!
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Aufgebot:

Tor: (   ) Stefan Ritzler

Abwehr: (   ) Dominik Weichsel, (   ) Manuel Fuchs, (   ) Bastian Brixner,
(   ) Tobias Köllensberger, (   ) Stefan Söhnlein,
(   ) Florian Brixner, (   ) Alexander Hauser, (   ) Max Heckelmann

Mittelfeld (   ) Dennis Richard, (   ) Frank Söhnlein, (   ) Christian Brixner,
(   ) Philipp Schmidt, (   ) Christian Englert, (   ) Felix Lorenz,
(   ) Domenic Geiling, (   ) Wilhelm Zimmermann

Angriff: (   ) Marius Köllenspenger, (   ) Sandro Plasuelo, (   ) Lukas Fürtsch,
(   ) Christoph Hofmann, (   ) Michael Schlee

Trainer: Markus Hartsch (4. Saison)

Meistertipp: SV Sickershausen

Ziel: Klassenerhalt

Unser heutiger Gast: SV Hoheim

Seid fair zum
23. Mann!
Schiedsrichter sind
auch nur Menschen!
Deshalb: Kritik Ja!
Beleidigungen Nein!

Fair Play!!!
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Uwe Faulhaber wird nach getaner Arbeit beim Spiel der Reserve in Seinsheim aus-
gewechselt.

Foto: Bernhard Schenkel

Glückwünsche

60 Jahre Rainer Schenkel am 26.04.2018
Rainer Schenkel trat 2001 dem 1. FC Ochsenfurt bei. Er wurde 2016
von der Vorstandschaft des Ochsenfurter FV für 15jährige Mitglied-
schaft mit einer Urkunde geehrt.
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Spielberichte

Ochsenfurter FV I – SV Geroldshausen I 1:2 (1:0)
Wenn Du unten drin stehst, dann…
…ja dann brauchst nicht auch noch auf das Quäntchen Glück zu rech-
nen. Diese altbekannte Fußballweisheit hat sich gerade in diesem Spiel
zur bitteren Wahrheit dargestellt oder war es doch die mangelnde Kon-
dition, die unseren Mannen in den letzten 15 Minuten ausging?
Bereits in der 8. Minute gelang Dennys Roth mit einer wohl verkorksten
Flanke von halbrechts der Führungstreffer. Schon kurz darauf fast das
2:0 durch Joshua Michel. Im Anschluss war gegenseitiges Beschnup-
pern angesagt und in Minute 30 fast ein direkt verwandelter Eckball durch
Gutknecht. Die wohl beste Gästechance zum Ausgleich versemmelte
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An Freund und Feind – leider aber auch am gegnerischen Tor – vorbei geht dieser
Ball ins Aus. Eine von zahlreichen nicht genutzten Chancen, die bei konsequenter
Ausnutzung ein weit deutlicheres Resultat möglich gemacht hätten.

Foto: Bernhard Schenkel

Unser Vorstand Jürgen Fischer geht in der Reservemannschaft mit gutem Beispiel
voran und hat sich nach seiner Auswechslung einen Schluck aus der „Pulle“ redlich
verdient.

Foto: Bernhard Schenkel

Bilder vom Spiel der Reserve in Seinsheim
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Dlugosch in der 34. Minute. Kurz darauf wäre es an Daniel Beck gele-
gen gewesen, per Hacke den Ausgleich zu erzielen – hat er aber nicht.
Und als alle OFV’ler schon über einen glücklichen Sieg laut nachdach-
ten, kassierte deren Team zwei Treffer der Marke „Leberkäs-Tore“. In
Minute 91 schier beinahe per Doppelchance die Möglichkeit zum Aus-
gleich und dann der Abpfiff, womit wir am Anfang dieses Textes ange-
langt wären!
Bericht: Walter Meding
Aufstellung:  Johannes Wetzstein – Sebastian Fischer (51. Nico
Hemkeppler) – Joshua Michel (46. Nico Schneider) – Sebastian
Wirsching – Sebastian Keßler – Oliver Öder – Patrick Gutknecht (51.
Max Krause) – Dennys Roth – Max Dehner – Tobias Macht – Onur Kocak
Torfolge:  1:0 (8.) Dennys Roth; 1:1 (52.) Florian Boldt; 1:2 (88.) Sa-
scha Vieth
Verwarnungen: Daniel Köhler (24.) – SVG; Sebastian Wolf (42.) –
SVG; Dennys Roth (52.) – OFV; Sebastian Keßler (69.) – OFV; Daniel
Beck (72.) – SVG; Thorsten Wolf (74.) – SVG
Schiedsrichter: Rudolf Berg, Leinach
Zuschauer: 60
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„Langsam Kleiner, an mir kommst du nicht vorbei!“

„Geh weg! Das ist mein Ball!“

„Na Leute, wie hab´ ich das gemacht?“

Fotos und Texte: Bernhard Schenkel
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Ochsenfurter FV II – SG Hohenfeld/Rot-Weiß Kitzingen II 3:1 (3:0)
OFV-Reserve siegt im Nachholspiel 3:1

Aufstellung: Sandro Michel – Michael Baum – Christian Trunk (32. Yusuf
Kilinc) – Markus Rupprecht – Uwe Faulhaber (28. Lars Kämmerer) –
Markus Michel – Sebastian Fischer – Tobias Macht – Nico Sunkameit –
Max Krause – Ahmed Diaby (35. Jimmy Soliman)

Torfolge: 1:0 (8.) Markus Michel, 2:0 (13.) Christian Trunk; 3:0 (18.)
Markus Michel; 3:1 (79.) Ufuk Ametoglu

Verwarnungen: Eugen Dilman (44.) – SG

Feldverweis auf Dauer: Simon Beck (68.) - SG

Schiedsrichter: Claus Höpfner, Gnötzheim

Zuschauer: 40

Ein gutes Spiel gegen Hohenfeld führte zu einem verdienten 3:1 Ergebnis und die
drei Punkte blieben auf der Maininsel.

Foto: Bernhard Schenkel
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97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!
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Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team
bei ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch
Anfeuerungen vom Spielfeldrand. Auch die 2. Mann-
schaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wochenen-
de für Wochenende gute Leistungen abzurufen und
anzubieten. Honorieren Sie diese auch durch Ihre
Anwesenheit! Die Spieler danken es Ihnen!
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